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Frag 5 Leute und du bekommst 6 Antworten.

Ich bin dne RSR auf mehreren Autos gefahren und war immer zufrieden. In Meinen Augen der
ideale Reifen für den von dir beschriebenen Einsatz. Regen, auch stehendes Wasser, steckt der
Reifen gut weg wenn er neu ist. Unterhalb von 3mm (wenn die kleinen Zusatzrillen außen
rausgefahren sind) baut die Nassperformance aber schlagartig ab. Fährt man den Reifen bis
zur Verschleißgrenze sollte man sich vor Regen hüten, mit jedem mm weniger Profil wird es
deutlich schlechter. Dafür wird die trockenperformance entsprechend besser. Der Reifen hat
auch bei geringen Temperaturen sofort Griff, ein warmfahren wie bei richtigen Semis ist nicht
notwendig. Der Reifen kommt bei hohen Temperaturen auf der Strecke verhältnismäßig schnell
ans Limit, das Griffniveau ist aber hoch- auf der Nordschleife waren die Rundebzeiten
vergleichbar mit den r888R, allerdings baut der 595 dann zum Ende einer Runde schon ab und
braucht eine kleine Pause.

Der Reifen braucht verhältnismäßig viel Schräglaufwinkel, fühlt sich daher im Vergleich zu
Semis nicht so präziese an.

Eine Alternative ist der AD08R, Konstruktion ist etwas steifer, fühlt sich Präzieser an als der
595. Viele sagen ihm einen besseren Nassgrip nach (kann ich jetzt nicht bestätigen). Ist vom
Gripniveau aber auch nicht besser als der 595 aber entsprechend teurer, vielleicht aber noch
etwas alltagstauglicher.

1https://www.r53-forum.de/forum/thread/1401-reifenwahl-17-zoll/?postID=15235#post15235

https://www.r53-forum.de/forum/thread/1401-reifenwahl-17-zoll/?postID=15235#post15235

